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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TSV Altheim : SV Mergelstetten 
Samstag, 14.01.2023, 15:30 Uhr

Schwarz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Andreas Schwarz, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Altheim das Heimspiel
gegen den SV Mergelstetten in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 mit 9:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Fynn Bausch den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit nur einem Satzverlust gingen Schleicher / Waskow gegen
Zachar / Streicher durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Ohne große Aussicht auf
einen Sieg waren Schwarz / Braig im Spiel gegen Rose / Rose bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem
Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten. Was eine Aufholjagd! Bausch /
Feeß gewannen wenig später ihr Spiel gegen Maier / Müller überzeugend in drei Sätzen. Nach den
ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Andreas Schwarz und Ramón Rose, das Andreas Schwarz letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Die richtige Taktik hatte Florian Braig beim 3:0-Sieg gegen Romario Rose von
Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:0 an den Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Fynn Bausch bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Bernd Streicher dann doch niedergerungen worden. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Jens Schleicher in dem im
Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Marcin Zachar. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Spiel gegen Dennis Müller zunächst nicht gut aus, so gewann Hanspeter Feeß
im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte Luca Waskow bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Julian Maier. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Romario Rose
fand Andreas Schwarz von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Einen Zähler für die
Gäste musste Florian Braig bei der 1:3-Niederlage gegen Ramón Rose hinnehmen. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Marcin Zachar war hingegen der Gastgeber Fynn Bausch, konnte er
am Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Altheim am 21.01.2023 gegen den SC Hermaringen II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 22.01.2023
gegen den TV Steinheim versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Altheim

Doppel: Schleicher / Waskow 1:0, Schwarz / Braig 1:0, Bausch / Feeß 1:0 
Einzel: A. Schwarz 2:0, F. Braig 1:1, F. Bausch 1:1, J. Schleicher 0:1, H. Feeß 1:0, L. Waskow 1:0 

 SV Mergelstetten
Doppel: Rose / Rose 0:1, Zachar / Streicher 0:1, Maier / Müller 0:1 
Einzel: R. Rose 0:2, R. Rose 1:1, M. Zachar 1:1, B. Streicher 1:0, J. Maier 0:1, D. Müller 0:1
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